
september bis november 2023

evangelisch in regensburg
Nachrichten für Regensburg und Bad Abbach

thema:

Evangelischer Zentralfriedhof
hier begegnen sich gegenwart und ewigkeit
125 Jahre Evangelischer Zentralfriedhof Regensburg | Seite 4-5
„es gibt zahlreiche schnittstellen zwischen schule und gemeinden“ 
Interview mit Pfarrer Thomas Klenner  | Seite 6
himmelsleiter 
ökumenisches Kunstprojekt in Dreieinigkeit und St. Jakob | Seite 7



Adressen:

Evang.-Luth. Dekanat 
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59201-0
dekanat.regensburg@elkb.de; www.donaudekanat.de

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg
Tel 0941 59202-0; gkv.regensburg@elkb.de

Evangelischer Zentralfriedhof
Friedensstraße 12; 93053 Regensburg
Tel 0941 59202-20; martin.baumer.gkv-r@elkb.de

Kirchengemeinden:

Pfarramt Dreieinigkeitskirche
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-11
pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de; www.dreieinigkeitskirche.de

Pfarramt Neupfarrkirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-12
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de; www.neupfarrkirche.de

Pfarramt St. Lukas
Hiltnerweg 3; 93057 Regensburg; Tel 0941 41573
pfarramt.lukas.r@elkb.de; www.lukas-evangelisch.de

Pfarramt St. Markus
Killermannstraße 58a; 93049 Regensburg; Tel 0941 32917
kontakt@markuskirche-regensburg.de
www.markuskirche-regensburg.de

Pfarramt St. Matthäus
Graf-Spee-Straße 1; 93053 Regensburg; Tel 0941 73871 
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de 
www.st-matthaeus-regensburg.de

Pfarramt Maria Magdalena
Rudolf-Schlichtinger-Straße 1; 93055 Regensburg
Tel 0941 70815386
pfarramt.regensburg-maria-magdalena@elkb.de
www.regensburg-maria-magdalena.de

Pfarramt St. Johannes
Adalbert-Stifter-Straße 1; 93051 Regensburg
Tel 0941 90788; pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
www.johanneskirche-regensburg.de

Pfarramt Bad Abbach
Am Kurpark 2a; 93077 Bad Abbach; Tel 09405 500600
pfarramt.badabbach@elkb.de; www.bad-abbach-evangelisch.de

Krankenhausseelsorge

Barmherzige Brüder: Pfrin Heidi Kääb; Tel 0941 369-1049
Bezirksklinikum: Pfr Wolfgang Reindlmeier 
Tel 0941 941-1940
Universitätsklinikum:
Pfrin Cordula Winzer-Chamrád, Tel 0941 944-15625
Barmh. Brüder/EWR, Geriatrie 
im Paul-Gerhard-Haus:
Diakon Detlef Wauschkies, Tel 0941 5040-2875
St. Josef: Nicole Giegold, Tel 0941 46 58 540
KUNO (Kinderuniklinik): Pfrin Heidi Kääb 
Tel 0941 944-2028

Dienste und Werke

Evangelische Studierendengemeinde 
Am Peterstor 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 57710
esg-regensburg@elkb.de; www.campusgemeinde.de

Evangelische Jugend im Donaudekanat Rgbg. 
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; 0941 5998972
info@ej-donaudekanat.de; www.ej-donaudekanat.de

Evangelische Jugendsozialarbeit
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 57068
verwaltung@ejsa-regensburg.de; www.ejsa-regensburg.de 

Christlicher Verein Junger Menschen
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg 
buero@cvjm-regensburg.de; www.cvjm-regensburg.de 

Evangelisches Bildungswerk
Am Ölberg; 93047 Regensburg; Tel 0941 59215-0
www.ebw-regensburg.de 

Regensburger Kantorei
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 29861658 
www.regensburger-kantorei.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
www.lkg-regensburg.de

Kda Kirche + Arbeit
Taxisstraße 5; 93049 Regensburg; Tel 0941 5998380
kda.regensburg@kda-bayern.de; www.kda-bayern.de

Diakonie Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 58523-0 
diakonie@dw-regensburg.de; www.diakonie-regensburg.de

Werkhof Regensburg
Auweg 32; 93055 Regensburg; Tel 0941 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de; www.werkhof-regensburg.de

Jugendwerkstatt Regensburg e.V. 
Glockengasse 1; 93047 Regensburg; Tel 0941 58553-0
info@jugendwerkstatt-regensburg.de
www.jugendwerkstatt-regensburg.de
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angedacht
Liebe Leserin, lieber Leser!

wie schön, dass Sie in „Evangelisch in Regens-
burg“ reinlesen! 

Mit dem leuchtenden Hinweis „time matters“ 
- „Lebenszeit ist kostbar“ und anderen Kunstin-
stallationen wie der momentanen Ausstellung 
„Zwischen:Welten“ werden geistreiche und 
tiefsinnige Perspektiven auf das Leben, die Ver-
gänglichkeit und den Tod eröffnet. Als Lebende 
brauchen wir Orte für unsere Verstorbenen, um 
uns an sie zu erinnern, ihnen nachzuspüren 
und sie in Frieden loszulassen. Der Evange-
lische Zentralfriedhof ist ein solcher Ort. In 
diesem Jahr besteht er seit 125 Jahren. Ein 
Grund, diesen Ort neu zu beleuchten und um 
einen neuen Ort für Gedenken, Erinnerung und 
auch Trauer zu erweitern: Bei einem Festakt im 
September wird Regionalbischof Klaus Stieg-
ler den neuen Gedenkort für „Sternenkinder“ 
einweihen.

Der Herbst hat aber noch weitere Highlights zu 
bieten:
Wir sind stolz, dass wir zum diesjährigen 
Reformationstag (31.10.) den frisch gewählten 
Landesbischof Christian Kopp für einen Fest-
vortrag in der Dreieinigkeitskirche gewinnen 
konnten. Er wird mit uns einen Blick auf Ver-
änderungen werfen. Es wird ein weiteres öku-
menisches Kunstprojekt in Regensburg unter 
dem Thema „Himmelsleiter“ zu sehen sein und 
beim Tag des offenen Denkmals gibt es wieder 
Gelegenheit, neue Seiten unserer Kirchen zu 
entdecken und zum Beispiel mal wieder die 
im Moment wegen Renovierung geschlossene 
Baustelle der Oswaldkirche zu besuchen.

Eine gesegnete Herbstzeit mit viel Gottvertrau-
en und bunter Lebensfreude wünscht Ihnen

Ihr 
Pfarrer Frank Schäfer
Stellv. Dekan 

Zum Reformationstag – einen Tag, bevor er 
dann sein neues Amt als Landesbischof 

der Evangelisch-Lutherischen Kirche Bayern 
antritt – besucht Christian Kopp noch Re-
gensburg. Nach dem Gottesdienst wird er den 
Festvortrag übernehmen. Darüber freuen wir 
uns sehr!

Gottesdienst und Festvortrag finden am 31.10. 
um 19.00 in der Dreieinigkeitskirche statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Christian Kopp ist im Moment Regionalbischof 
des Kirchenkreises München und Oberbayern. 
Ende März wurde er von der Landessynode 
zum Nachfolger des jetzigen Landesbischofs 
Heinrich Bedford-Strom gewählt und wird 
dieses Amt zum 01.11. übernehmen.
Anke Polednik

Zukünftiger 
Landesbischof
als Festredner am 
Reformationstag
Christian Kopp zu Besuch
in Regensburg
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125 Jahre 
Evangelischer
Zentralfriedhof
Regensburg
Hier begegnen sich 
Gegenwart 
und Ewigkeit
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thema



Der Evangelische Zentralfriedhof ist
… ein spiritueller Naturraum

… ein Ort an dem sich Gegenwart
 und Ewigkeit begegnen

… eine Oase der Ruhe inmitten
 des pulsierenden Stadtlebens

… ein Ort der Kunst
… ein Ort des Innehaltens.
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125 Jahre lebendige
Geschichte

Eröffnet wurde der Friedhof im November 1898. 
Noch heute ist die historische Anlage weitestgehend 

erhalten. Mitten in der Stadt entstand so eine parkähnliche 
Anlage, deren Waldfriedhofscharakter sich über mehrere 
Terrassen von der Friedensstraße (Norden) bis zur Bischof-
Konrad-Straße (Süden) den Hang des sogenannten Eisbu-
ckels hinauf erstreckt.
Die Grundsteine für eine Bethalle (heute „Café Vielfalt“) 
und eine Leichenhalle, die leider im Zweiten Weltkrieg 
zerstört wurde, auf dem großen Platz zwischen dem nörd-
lichen und dem südlichen Teil wurden 1898 gelegt.
Der Friedhof hat weitere Besonderheiten zu bieten: Das 
repräsentative Eingangsportal an der Friedensstraße, das 
riesige Kruzifix von Anton Heß (1899), dass den nördli-
chen Bereich optisch dominiert und einen im englischen 
Stil angelegte Anlage.
Ein besonderes Element ist das Dörnberg- Mausoleum, das 
1911-1915 zusammen mit zwei flankierenden Arkaden, 
Freitreppen und einem monumentalen Brunnen auf dem 
Vorplatz im Auftrag des Grafen von Dörnberg gebaut 
wurde.
Außerdem findet man einige historische und denkmalge-
schützte Gräber auf dem Friedhof z.B. das Grab des Ritters 
von Müller, Gründer des Von-Müller-Gymnasiums.
Der Friedhof hält noch so manche kuriose Geschichte und 
schöne Ecken zum Verweilen bereit. Ein Besuch lohnt sich 
immer.

Naturraum in der Stadt
Der EZF ist nicht nur ein Ort der Menschen – nein, es ist 
gleichzeitig ein Lebensraum für viele Vogel- und Insekten-
arten. Durch seine park- und teilweise waldähnlich Anlage 
mit seinem alten Baumbestand bietet er auch zum Beispiel 
Bunt- und Grünspechten eine Heimat. In den Bäumen 
leben Eichhörnchen und Siebenschläfer, die in den Baum-
kronen ideale Bedingungen vorfinden.
Seit einigen Jahren haben Bienenkästen an einer nicht so 
stark frequentierten Stelle einen festen Platz und laben sich 
an den Blumen auf den Gräbern.

125 Jahre – 
das darf gefeiert werden
Im Jubiläumsjahr finden immer wieder Veranstaltungen 
auf und rund um das Thema Friedhof, Trauer etc. statt.
Als Höhepunkt des Jubiläumsjahres ist ein Festakt am 27. 
September geplant, an dem auch der neue Gedenkort für 
Sternenkinder vorgestellt werden wird und das Jubiläum 
feierlich begangen wird. 

Gleichzeitig startet der Friedhof in ein neues Zeitalter und 
wird digitaler. Eine neue eigene Webseite www.evange-
lischer-zentralfriedhof.de bietet neben Informationen zu 
Bestattungsarten, Friedhofssatzung und Gebührenordnun-
gen, Wissenswertes zum Friedhof selbst, zum inklusiven 
Friedhofscafé „Café Vielfalt“ und den aktuellsten Veran-
staltungen und Highlights rund um den Friedhof.

Kunst am Friedhof muss kein Widerspruch sein. Mit der 
Ausstellung „Zwischen:Welten“ lädt Martin Rosner noch 
bis November ein, neue Perspektiven am Friedhof zu 
entdecken. An 10 Orten am Friedhof sind seine Fotografien 
direkt im Zusammenspiel mit der Umgebung zu betrach-
ten.
Das Evangelische Bildungswerk bietet im Rahmen des Ju-
biläums Veranstaltungen zu den Themen Bestattungskul-
tur, Trends und Entwicklungen im Bereich Bestattung und 
Führungen auf dem Friedhof an. Evangelische Seelsorge 
am Friedhof: Bis September ist immer am Mittwochnach-
mittag von 15.00-17.00 ein*e evangelische*r Seelsorger*in 
am Evangelischen Zentralfriedhof da und ansprechbar. 
Unter dem Motto „Wir sind für Sie da – Wir nehmen uns 
Zeit!“ kann jedes Anliegen, Problem oder Thema von den 
Besucher*innen am Friedhof angesprochen werden. Die 
Seelsorger*innen sind beim oder im „Café Vielfalt“ zu 
finden und wahren die Seelsorgerliche Verschwiegenheit. 
Auch hier handelt es sich um ein Pilot-Projekt.

125 Jahre Evangelischer Zentralfriedhof
Veranstaltungen des EBWs: Immer 19.00 im Bon-
hoeffersaal (1.OG) im Alumneum.

14.09. „Nahtoderfahrung – ein reales Phänomen“
mit Petra Dengler

10.10. „Nachhaltigkeit als Handlungsgrundlage – 
Wenn Bestattungshäuser Trauerbegleitung in den 
Fokus rücken“ mit Anni Klostermeier und Magdale-
na Schwarzwald.



Lieber Thomas, ab August wirst du im 
Dekanat Regensburg die Schulreferen-
ten-Stelle übernehmen. Damit bist du 

für den Evangelischen Religionsunterricht 
im Dekanat und den Einsatz von unseren 
Mitarbeitenden an den Schulen zuständig.
 
Was genau macht ein Schulreferent eigentlich? 
Wenn du mir diese Frage in einem Jahr nochmals 
stellst, kann ich Dir kompetent Antwort geben. 
Vorerst erwarte ich folgende Schwerpunkte: Ich 
begleite den Religionsunterricht an den 240 Schu-
len im Dekanat. Ich halte Kontakt zu den Schulen 
wie zu den Lehrkräften und bin ihr Ansprech-
partner, ebenso wie für Eltern und Schüler. Eine 
schwierige Aufgabe wird sein, in Absprache mit 
den Schulen den Einsatz der Lehrkräfte zu planen 
und dafür zu sorgen, dass mit den vorhandenen 
Kräften Religionsunterricht erteilt werden kann. 
Ich habe die Dienst- und Fachaufsicht über den 
Religionsunterricht. Sie umfasst z.B. die Schul- 
und Unterrichtbesuche und das Führen von Mitar-
beitergesprächen. 
 
Wie viele Schulen und entsprechend wie viele 
Mitarbeitende koordinierst du? 
Wir haben im Dekanat rund 68.000 Evangelische 
in 24 Gemeinden. Derzeit sind 13 Religionspäd-
agoginnen und Pädagogen, eine Diakonin und 
sechs Katechetinnen neben vielen staatlichen 
Lehrkräften im Dienst. Ebenfalls im Einsatz sind 
sieben Schulpfarrer*innen und sowie rund 27 
Gemeindepfarrer*innen. 
 
Herrscht Lehrermangel auch im Religionsunter-
richt in unserem Dekanat? 
Oh ja. Wir haben leider zu wenig Nachwuchs. Es 
wäre schade, wenn wir evangelischen Religions-
unterricht wegen Personalmangels nicht mehr 
gewährleisten können. Denn ich erlebe immer 
noch, dass viele Schüler*innen am evangelischen 
Religionsunterricht interessiert sind. 
 
Du warst auch lange selbst im Schuldienst 
tätig. Was ist deine Erfahrung, wie kann man 
Schüler*innen für die Inhalte im Religionsunter-
richt begeistern? 

Einerseits halte ich die Persönlichkeit der Lehrkraft 
für entscheidend. Sie muss authentisch sein. Ich 
durfte bisher im Dekanat Regensburg unglaublich 
engagierte und originelle Lehrer*innen kennen ler-
nen, bei denen ich selbst gerne in den Unterricht 
gegangen wäre. Wenn du als Lehrkraft für die 
jungen Menschen glaubwürdig bleibst, dann kann 
man tatsächlich Glaubensinhalte tagesaktuell ins 
Gespräch bringen. Andererseits besitzt meiner 
Meinung nach, der Religionsunterricht ein unver-
zichtbares Alleinstellungsmerkmal im curricularen 
Lehrplan. Ich nenne meinen Unterricht gerne 
„Oase der Menschlichkeit“. Hier dürfen auch mal 
ohne Leistungs- und Notendruck Themen ihren 
Platz finden, die den Schüler*innen gerade wichtig 
sind. Alles hat seine Zeit. 
 
Für wen bist du Ansprechpartner – außer den 
Schulen? 
Für Eltern, Schüler*innen. Und, was mir besonders 
wichtig scheint: Für unsere Gemeinden. Es gibt 
zahlreiche Schnittstellen zwischen Schule und 
Gemeinden, zum Beispiel den Konfirmandenunter-
richt. Vielleicht kann ich neue Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit schaffen.  
 
Du startest am 01. August los in dein neues Amt, 
hast du dir schon Ziele vorgenommen? 
Am Anfang war Tohuwabohu. So geht es mir 
momentan. Ich bewundere meine Vorgängerin 
Elke von Winning für ihren Durchblick. Und ich 
danke Frau Sablik, einer supernetten und erfahre-
nen Sekretärin. Ich möchte jetzt Struktur in meine 
Arbeitsabläufe bekommen und möglichst viele 
Menschen aus meinem Verantwortungsbereich 
persönlich kennen lernen. 
 
Was wünschst du dir zukünftig für den Religions-
unterricht in unserem Dekanat? 
Dass er auch in Zukunft ein unverzichtbarer 
Bestandteil des schulischen Lebens bleibt. Und das 
sollen mir die Schülerinnen und Schüler sagen, 
das mögen mir die Lehrerkollegien bestätigen. 
Dann brauche ich keine Gesetze oder Verträge, die 
mir das garantieren. Dann wäre unser Religions-
unterricht eine Herzensangelegenheit. 
Anke Polednik

3 Fragen an 
Pfarrer Thomas Klenner

Dein schönster Platz in 
Regensburg?
Das „Kaff“ bei den Dom-
spatzen, so wird das Gym-
nasium, das Internat und 
alles, was zu den Domspat-
zen gehört, genannt.

Was heißt für dich Evange-
lisch in Regensburg?
Eine leise, moderate, aber 
reife Reformation vor 
Ort, die echte Ökumene 
ermöglicht.

Worauf freust du dich?
Auf eine kollegiale, kom-
munikative und konstruk-
tive Zusammenarbeit im 
Dekanat

„Es gibt zahlreiche 
Schnittstellen zwischen 
Schule und Gemeinden“
Interview mit Pfarrer 
Thomas Klenner – Schulreferent 
für das Dekanat Regensburg
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Im Rahmen des kulturellen Jahresthemas 
der Stadt Regensburg „Höhenflug“ freuen 

wir uns über eine Kooperation zwischen der 
Ev. Citykirchenarbeit und der Kunstsamm-
lung des Bistums: Was könnte geeigneter 
für ein ökumenisches Kunstprojekt sein, als 
eine Installation zu einem biblischen Motiv 
an zwei profilierten kirchlichen Orten der 
Stadt Regensburg? Unter der Überschrift 
„Himmelsleiter“ zeigen wir in der Schotten-
kirche St. Jakob „Himmelhochjauchzend, zu 
Tode betrübt“ von Regina Hellwig-Schmid 
aus Regensburg. In der Dreieinigkeitskir-
che wird die Installation „Himmelstreppe“ 

von Sheila Furlan aus München zu sehen 
sein. Die „Himmelsleiter“ als Verbindung 
zwischen Himmel und Erde eröffnet Asso-
ziationen, Spiritualität und Emotionen. Die 
unterschiedliche Umsetzung des Themas 
„Himmelsleiter“ (Gen. 28 10-22) soll den Di-
alog anregen zwischen den beiden Werken, 
zwischen den beiden Orten, zwischen Werk 
und dem jeweiligen Raum, zwischen Künst-
lerinnen und Betrachtenden, zwischen Werk 
und Bibel und darüber hinaus. Beide Instal-
lationen laden ein, zu neuen Erfahrungen 
mit und in den bekannten Räumen.  
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz 

Zum Tag des offenen Denkmals öffnen in 
Regensburg wieder denkmalgeschützte Ge-

bäude ihre Türen und zeigen den interessierten 
Besucher*innen die Besonderheiten. In der Innen-
stadt Regensburg beteiligen sich die Dreieinig-
keitskirche und die Neupfarrkirche am Programm 
der Stadt Regensburg. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienst lädt die Dreieinigkeitskirche zu 
Führungen in den Dachstuhl der Kirche, zur Orgel 
und allgemein zur Kirche ein. Außerdem gibt es 
die Möglichkeit die Baustelle des Gesandtenfried-
hofs, der gerade saniert wird, mit verschiedenen 
Fachleuten zu besuchen. Ebenso bietet die Neu-
pfarrkirche verschiedene Führungen in der Kirche 
an und zur Besichtigung ihrer Ausstellung. 
Ein besonderes Highlight dieses Jahr ist, dass die 
Architekten, die mit der Sanierung der Oswald-

kirche betraut sind, in dieser Kirche ebenfalls 
Baustellen-Führungen anbieten. Nachdem die 
Kirche nun lange geschlossen war, ist das eine 
einmalige Chance, Einblicke in die Baustelle zu 
bekommen. 
 
In St. Markus im Regensburger Western wird es 
ebenfalls einen Gottesdienst zur Einstimmung auf 
den Tag des offenen Denkmals geben. 
 
Alle Informationen zu den Angeboten der Evan-
gelischen Kirche am Denkmaltag in Regens-
burg finden Sie auch rechtzeitig im offiziellen 
Programm der Stadt Regensburg unter: www.
regensburg.de/denkmaltag , auf unsere Deka-
natsseite: www.donaudekanat.de oder auf der 
Internetseite der jeweiligen Kirchengemeinde.

Ökumenisches
Kunstprojekt 
in Dreieinigkeit 
und St. Jakob
19.09. – 01.11.

10.09. - Tag des offenen Denkmals

Eröffnung: Dienstag 19.09. um 19.00.
Ort: wird noch bekannt gegeben. 
Kunstgottesdienst „Himmelsleiter“:  
08.10. um 11.00 in Dreieinigkeit 
Popgottesdienst „Stairway to heaven“ am 
24.10. um 19.00 in Dreieinigkeit.
Musik: Boris Rusakov

Künstlergespräch: St. Jakob –  
Termin noch offen.  
Atempause in Dreieinigkeit: Mittwochs 18.00. 

Weitere Infos unter  
www.dreieinigkeitskirche.de und www.
bistumsmuseen-regensburg.de
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Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Martin-Luther-Kirche Wörth 
Kapelle Krankenhaus Wörth

03.09.
13. Sonntag 
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00 
Koschnitzke

10.00 
Dietrich

10.30  
Thürmel

9.00  
Thürmel

10.09.
14. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Tag des offenen 
Denkmals/Einführung 
Vikarin
Marttunen-Wagner

siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30
Funke

9.00
Funke

17.09.
15. Sonntag 
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00
Koschnitzke

10.00
Striepling

10.30
Thürmel

9.00
Thürmel

24.09.
16. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00 Orgelwoche
Marttunen-Wagner

siehe DEK 10.00
Göldner

10.30
Thürmel

10.00    
Erntedank
Funke

01.10.
Erntedank

siehe NPK 11.00 Konfi-Vorstellung
Koschnitzke / Löfflmann

10.00   Fam-GD 
zum Gemeindefest
Dietrich & Team

10.30   
Einführungs-GD 
Reli.-Päd. A. Tischen-
dorf /Thürmel

08.10.
18. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00
Dr. Kainz 

siehe DEK 10.00
Kunhardt

14.00 Ordination und 
Einführungs-GD von 
Julia Funke Regional-
bischof Klaus Stiegler/ 
Dekan Jörg Breu

15.10.
19. Sonntag 
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00
Dr. Kainz

10.00
Striepling

10.30.
Thürmel

9.00 
Thürmel

22.10.
20. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00 Weg-GD 
„Konfirmationsjubilä-
um“ DEK, dann NPK

11.00 „Konfirmati-
onsjubiläum“ Beginn 
Dreieinigkeitskirche

10.00
Dietrich

10.30
Chamrád

9.00
Chamrád

10.30
Funke

29.10.
8. Sonntag 
nach Trinitatis
Zeitumstellung!

siehe NPK 11.00
Marttunen-Wagner

10.00 Singkreis 
Dietrich

10.30
Striepling

9.00
Striepling

31.10.
Reformationstag

19.00 Fest-GD
Dekan Breu

siehe DEK

05.11.
22. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00 
Dr. Körner

siehe DEK 10.00 
Striepling

10.30  
Funke

9.00  
Funke

12.11. 
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

siehe NPK 11.00
Dekan Breu

10.00
Holzapfel

10.30 Thürmel 
anschl. Gemeindever-
sammlung

19.11.
Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

11.00
Löfflmann

siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30
Chamrád

9.00
Chamrád

22.11.  
Buß- und Bettag

19.00
Marttunen-Wagner

siehe DEK 19.00
Dietrich

19.00  
Chamrád

26.11. 
Ewigkeits-
sonntag

11.00  Totengedenken
Marttunen-Wagner/
Löfflmann

11.00  Totengedenken
Koschnitzke

10.00
Dietrich

10.30
Thürmel

9.00
Funke

10.30  
Funke

Für weitere 
Informationen

dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de bad-abbach- 
evangelisch.de lukas-evangelisch.de

               Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Deshalb kontrollieren Sie die Angaben bitte auf den 
Internetseiten der Kirchengemeinden, wie Sie unten angegeben sind. Ihre Anke Polednik

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Konfirmation,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posaunenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee



Maria Magdalena Johanneskirche St. Markus
Markuskirche          Alte Kirche Sinzing

Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

03.09.
13. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00  
Babucke

10.00  
Zimmer

11.00
Chamrád

09.30
Chamrád

10.00 
Wagner

10.09.
14. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00
Kreuzer

10.00
Kulisch

11.00  „Denkmäler 
in der Bibel“, mit 
Saxophon und Orgel 
Drucker

10.00  
Ließ

17.09.
15. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00  
Rein

10.00 
Winzer-Chamrad

11.00  Segnung der 
Kindergarten- und 
Schulkinder
Drucker

10.00 Konfirmanden-
vorstellung 
Chamrád 

18.30
Tege

10.00 
Tege

24.09.
16. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Konfi-einführung
Mayer-Schärtel/Ba-
bucke

10.00  Einführung 
der Konfirmanden 
Erichsen

11.00 
Striepling

18.30
Rumpf 

10.00  
Jubelkonfirmation
Wagner

01.10.
Erntedank

10.00  
Mayer-Schärtel/Rein

10.00  
Krähe

11.00  
Erntedankfest
Drucker

09.00  Erntedankfest 
Chamrád

18.30
Wagner

10.00  
Wagner

08.10.
18. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Ökum. Godi mit 
Mennoniten i.d. Men-
nonitenkirche Team

10.00  
Erichsen

11.00
Kääb

18.30
Tege

10.00  
Tege

15.10.
19. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00
Frank

10.00 
Göldner

11.00 Bibliolog
Drucker

18.30
Ließ

10.00 
Ließ

22.10.
20. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00  
Babucke

10.00  Chor St. 
Johannes Göldner
16.00 Mini-GD Krähe

11.00 Konfirmationsjubiläum
Bläserensemble

Drucker

18.30
Tege  

10.00 Herrnhuter 
GD Stammler/Tege 
14.30 Tisch-AM 
Stammler/Tege

29.10.
8. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00
Mayer-Schärtel

10.00 
JohannesSingers e.V. 
Zimmer

11.00  Fest-GD zum 
Reformationsfest
Kirchenchor St. Markus
Drucker

10.00
Wagner

31.10.
Reformationstag

05.11.
22. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00
Murray

10.00 
Göldner

11.00 Flötenensemble
Drucker

10.00
Chamrád

10.00  
Rumpf

12.11. 
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

10.00
Kreuzer

10.00 
Zimmer
16.00 Mini-GD
Krähe

11.00
Striepling

18.30
Ließ

10.00  
Ließ

19.11.
Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

10.00
Babucke

10.00 
Erichsen

11.00  Taizé-GD 
Drucker

18.30
Rumpf

10.00 
Rumpf 

22.11.  
Buß- und Bettag

18.00   Beichte 
Mayer-Schärtel/
Dreher

14.30  Senioren-GD 
Göldner
19.00  Beichte 
Göldner

18.30
Wagner

26.11.
Ewigkeits-
sonntag

10.00 Totengedenken
Mayer-Schärtel

10.00 
Erichsen/Göldner/
Wauschkies

11.00 Totengedenken 
Drucker

10.00 Totengedenken 
Chamrád

18.30  
Wagner

10.00 Totengedenken 
Wagner

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de markuskirche-regensburg.de st-matthaeus-regensburg.de



GD in Senioreneinrichtungen

Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52
Fr 15.00
22.09.  Erichsen
20.10.  Göldner
17.11.  Erichsen

Johannesstift, Vitusstraße
Je Fr 10.00
01.09.  Zimmer
08.09. Göldner
15.09. Wauschkies
22.09. Wauschkies
29.09. Erichsen
06.10.  Erichsen
13.10. Göldner
20.10. Wauschkies
27.10. Zimmer
03.11.  Wauschkies
10.11. Zimmer
17.11. Zimmer
24.11. Wauschkies

WRS-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4
14.09.  Mayer-Schärtel
12.10.  Babucke
16.11.  Mayer-Schärtel

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg 9, Bad Abbach
Di 16.00

Hildegard-von-Bingen-Haus, 
Hildegard-von-Bingen-Str. 2
Termine siehe Aushang und Home-
page St. Matthäus

Altenheim Rosengarten, 
Mälzereiweg 1
jeweils Di 15.30 
Pfr. Wagner/Fr. Tege
05.09./10.10./07.11.

Hegenauer-Stiftung, 
Kaiser-Friedrich-Allee 97
Fr 17.00
22.09.  Erichsen
20.10.  Göldner
17.11.  Erichsen

Haus Benedikt, Am Rathaus 3, 
Pentling
Fr. 16.00
22.09.  Erichsen
20.10.  Göldner
17.11.  Erichsen

Arbeiterwohlfahrt – Seniorenzent-
rum Carl Lappy, Brennesstr. 2
Jeweils Fr 10.30
22.09./13.10./24.11.

Evangelischer Kranken-GD

KH Barmherzige Brüder
Sofern Zugang zum Krankenhaus 
möglich | Jeweils Sa 18.30
Kapelle St. Johannes von Gott
02.09. Zimmer
09.09. Schießl
16.09. Kleinke
23.09. Kääb
30.09. Schießl
07.10. Kääb
14.10. Zimmer
21.10. Kleinke
28.10. Schießl
04.11. Kääb
11.11. Zimmer
18.11. Schießl

KH Uniklinikum
Kapelle am Uniklinikum
Jeden 2. Sa im Monat um 17.00
Herzliche Einladung auch an Teil-
nehmende von außerhalb
16.09. Gitarre und Querflöte, 
Winzer-Chamrád
14.10. Flöten, Winzer-Chamrád
11.11. Orgel und Querflöte,
Winzer-Chamrád

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind:

Feierabend-GD in der Lukaskirche
Sa 07.10. 18.00

Tauffest von St. Johannes
Sa 14.10. 14.30 in der Johanneskir-
che mit Pfr. Klaus Göldner

Andacht an Allerheiligen
Mi 01.11. 14.00 in der Kapelle am 
Evangelischen Zentralfriedhof

Der Andere GD in St. Johannes
Mi 15.11. 19.00 in der Johanneskir-
che

Marktbeschickerandacht
Mo 27.11. 21.00 Uhr in der Neu-
pfarrkirche mit Pfr Thomas Ko-
schnitzke

Ökumenischer Weltjahresgedenkgot-
tesdienst für verstorbene Kinder
So 10.12. 15.00 Kirche St. Franzis-
kus (R.-Burgweinting)

Bereitschaftsdienst

So u. an kirchlichen Feiertagen, falls der 
Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:

8.08.-03.09. Chamrád 09403 969 78 89
04.-10.09. Reindlmeier 0176 199 411 55
11.-17.09. Wagner 0152 232 480 28
18.-24.09. Ruf-Schlüter 09401 526 58 26
25.09.-01.10. Körner 0160 445 3556
02.-08.10. Koschnitzke 0941 599 725 21
09.-15.10. Winzer-Chamrád 0151 599 206 28
16.-22.10. Göldner 0173 807 3229
23.-29.10. Mayer-Schärtel 0941 703 991
30.10.-05.11. Kääb 0162 241 7274
06.-12.11. Kainz 0177 914 48 44
13.-19.11. Erichsen 0151 648 316 89
20.-26.11. Thürmel 0152 014 674 54

ORGELWOCHE AN DER BACHORGEL:
Gottesdienst zur Eröffnung 
der Orgelwoche
So 25.09. 11.00 Dreieinigkeitskirche
Pfrin Marttunen-Wagner, Musik: 
Regensburger Kantorei, Orgel Kasimir 
Sydow, Leitung: Roman Emilius

ORGELKONZERT I
So 24.09. 20.00 Dreieinigkeitskirche
Werke für Gesang und Orgel
ORGELKONZERT II
26.09. 20.00 Dreieinigkeitskirche
Susanne Hartwig-Düfel (Erlangen)
ORGELKONZERT III
28.09. 20.00 Dreieinigkeitskirche
Albrecht Koch (Freiberg/Sachsen)
ORGELKONZERT IV
29.09. 20.00 Dreieinigkeitskirche
Agnes Luchterhand (Norden)
ORGELKONZERT V - MATINEE
30.09. 12.00 Dreieinigkeitskirche
Pier Damiano Peretti (Wien)

STUNDE DER KIRCHENMUSIK
06.10. 19.00 Dreieinigkeitskirche
Orgelkonzert: Werke von Bach, Kirnber-
ger, Gigout und Bunk
Thomas Engler – Eintritt frei!

03.11. 19.00 Dreieinigkeitskirche
Werke für Gesang und Orgel – Max Reger 
zum 150. Geburtstag
Roman Emilius, Orgel, Julia Böttcher, 
Sopran – Eintritt frei

LUDWIG VAN BEETHOVEN: 
MESSE C-DUR OP. 86
19.11. 17.00 Dreieinigkeitskirche
Coriolan-Ouvertüre
30,-/ 25,-/ 18,-/erm. 15. – Vorverkauf 
über OK-Ticket
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ChurchNightKids in 
der Johanneskirche
g Von Sa 30.09. auf So 
01.10. wollen wir in der 
Kirche übernachten und 
dem Erntedankfest auf die 
Spur kommen. Sonn-
tagfrüh feiern wir dann 
mit den Eltern und der 
Gemeinde einen Familien-
gottesdienst mit anschlie-
ßendem Erntedankbrunch.
Die Flyer mit Infos und 
Anmeldung werden in 
der ersten Schulwoche im 
Religionsunterricht aus-
geteilt, außerdem liegen 
sie ab Anfang Sept. im 
Gemeindehaus aus oder 
unter:  
www.johanneskirche-
regensburg.de.
Evelyn Krähe

Grundkurs evangelisch
g 5 Abende laden ein 
zum Kennenlernen des 
evangelischen Glaubens 
und Schnuppern am 
Evangelisch-Sein.
Was bringt unsere Kirche 
und Theologie ein in den 
Chor der christlichen Kon-
fessionen? Warum eigent-
lich in uralten Schriften 
lesen? Was meinen wir, 
wenn wir im Glaubensbe-
kenntnis vom Schöpfer, 
Sohn Gottes oder von 
Jungfrauengeburt reden?
Natürlich ist auch Platz 
für die Fragen der Teil-
nehmenden. Der Kurs 
kann Vorbereitung sein 
auf Erwachsenentaufe, 
Konfirmation oder Kir-
cheneintritt. Leitung: Pfr. 
Klaus Göldner
Beginn: Do 28.09. 19.00-
21.00 Gemeindezentrum 
St. Johannes
12.10., 19.10., 
26.10.,09.11.
Anmeldung bei Pfr. Klaus 
Göldner 0941 46520760 
|klaus.goeldner@elkb.de
Pfr. Klaus Göldner

Mittagessen 
in St. Markus
g Die Kirchengemeinde 
St. Markus lädt Mi 2x im 
Monat zu einem gemein-
samen Mittagessen ins 
Gemeindehaus ein. Termi-
ne: 02.08.; 06.09.; 20.09.; 
04.10.; 18.10.; 08.11.; 
22.11.
Gelegentlich auch mit 
anschließendem Vortrag:
20.09. spricht Pfr. Moritz 
Drucker über seine Zeit in 
den Vereinigten Arabi-
schen Emiraten: „Kirche 
in Dubai – Zwischen Lu-
xus, Wolkenkratzern und 
Tausenundeiner Nacht“.
08.11. spricht Axel Geiger 
über seine Reise nach 
Ecuador und Galapagos.
22.11. mit einer Andacht 
zum Buß-und Bettag.
Unkostenbeitrag: 7,50 € 
inkl. Kaffee und Gebäck. 
Anmeldung bitte bis 2 
Tage vorher im Pfarr-
amt Tel.: 0941 32917 | 
kontakt@markuskirche-
regensburg.de
Pfr. Moritz Drucker
 
Gespräch über das 
Glaubensbekenntnis
g Ich glaube an Gott, 
den Vater … Zu einer 
Gesprächsreihe über das 
Apostolische Glaubensbe-
kenntnis lädt die Mar-
kusgemeinde ein. Jeweils 
an einem So vor dem 
Gottesdienst tauscht sich 
Pfr. Moritz Drucker mit 
Interessierten bei einer 
Tasse Kaffee über Hin-
tergründe, theologische 
Motive und Bedeutung 
dieses zentralen christli-
chen Textes aus.
Termine: 01.10., 15.10.; 
29.10.; 19.11.; 03.12.; 
17.12. je 09.45-10.45 im 
Gemeindehaus St. Markus
Pfr. Moritz Drucker

Citykirche

Stairway to heaven
g Am Di 24.10. feiert 
City-Pfarrerin Dr. Gabriele 
Kainz um 19.00 in der 
Dreieinigkeitskirche einen 
Gottesdienst mit „himmli-
schen“ Songs im Rahmen 
des Ökumen. Kunstpro-

jektes „Himmelsleiter“. Die 
musikalische Gestaltung 
übernimmt der Musiker 
Boris Rusakov.
Pfrin Dr. Gabriele Kainz

Tbd

g Du bist zw. 27 und 40 
Jahre alt und suchst ein 
kirchliches Angebot für 
Deine Altersgruppe? Hier 
bist Du richtig!
Die Gruppe „tbd“ (to 
be defined) ist ein An-
gebot für Erwachsene 
„vom Berufseinstieg bis 
zur Familiengründung“. 
Nach Corona starten wir 
endlich wieder und treffen 
uns momentan monat-
lich zum Austausch zu 
ausgewählten Themen in 
den Räumen der ESG Re-
gensburg (Am Peterstor 2, 
Regensburg), diskutieren, 
ratschen, leben Spiritua-
lität in unterschiedlichen 
Formen und definieren 
Stück für Stück und im-
mer wieder neu, was und 
wie die Gruppe sein soll – 
„tbd“ eben.
Pfrin. Dr. Gabriele Kainz

Krankenhausseelsorge

Musizierende für 
Krankenhausseelsorge 
gesucht

g Gesucht werden 
Musiker*innen oder 
Ensembles für die Gottes-
dienste „Musik & Wort“ 
jeweils am 2. Sa im Monat 
um 17.00. Wer Freude da-
ran hat, das Uniklinikum 
mit Musik und Hoffnung 
zu erfüllen melde sich bit-
te unter cordula.winzer-
chamrad@ukr.de .
Pfrin. Cordula Winzer-Chamrád

Ökumenischer Ge-
denkgottesdienst für 
verstorbene Kinder 
und Jugendliche
g „Damit ihr Licht für 
immer leuchtet!“
Am So 10.12. um 15.00 
findet in der Kirche St. 
Franziskus (Burgwein-
ting) ein ökumenischer 
Gedenkgottesdienst statt. 
Es sind Familien herzlich 
eingeladen, die vor eini-
gen Jahren, Monaten oder 
erst vor einigen Wochen 
den Verlust ihres Kindes 
erleben mussten. Egal, ob 
dieses Kind bei seinem 
Abschied noch sehr klein, 
schon größer oder gar er-
wachsen war. Die betrof-
fenen Familien teilen ihr 
Schicksal.
Pfrin. Heidi Kääb

EJSA

Allerorts viel los
g ... ist in den Einrichtun-
gen der ejsa Regensburg! 
So werden die Kinder und 
Jugendlichen aus dem 
Offenen Ganztag an der 
Mittelschule Lappersdorf 
nicht nur regelmäßig 
kreativ, sondern sind 
auch sportlich unterwegs. 
Regelmäßige Kochakti-
onen sorgen neben dem 
kulinarischen Genuss 
für eine Stärkung des 
Gemeinschaftsgefühls. 
Dieses Ziel verfolgte auch 
ein Sozialtraining für die 
5. Klassen der Placidus-
Heinrich-Schule in Schier-
ling. Die OGS-Kinder 
freuten sich über weitere 
bunte Aktionen, wie das 
Einstudieren und Auffüh-
ren eines Singspiels, den 
Besuch der Autorenlesung 
„Lüntis Island“ oder eine 
kreative Projektarbeit zum 
Thema Zimmerpflanzen. 
Auch in den ejsa Famili-
enzentren ist viel geboten. 
Neben dem Wochenpro-
gramm finden regelmäßig 
besondere Aktivitäten wie 
das Ferienprogramm statt. 
Mehr unter: www.ejsa-
regensburg.de

aus den gemeinden:
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Meisterhaft
Bausanierungen | Besondere Möbel | Umzugsservice

Seit 1984 bietet der Werkhof Regensburg seinen Kunden beste Qualität sowie hervorragenden Service und leistet als Inklusionsbetrieb Dienst am Menschen.

www.werkhof-regensburg.de

Sie finden alle(S) Bei UnS: 
Kreative Schreiner Und MetallBaUer - fleiSSige fUhrdienStler

dynaMiSche MaUrer - geStaltende Maler - Sichere eleKtriKer - florierende gärtner

Ambulanter Pflegedienst
Paul-Gerhardt-Haus
Tel 5040-2900
Fax 5040-2909

Prüfeninger Straße 86
93049 Regensburg
www.ambulanter-dienst-
regensburg.de

Mit beschütztemWohnen und
Kurzzeitpflege
Tel 0540-30
Fax 5040-3419

Vitusstraße 14
93051 Regensburg
www.johanness��-regensburg.de
info@johanness��-regensburg.de

Zeitlos:
das Buch

Bilder aus der Schedelschen Weltchronik 1493

GESANDTENSTRASSE . DONAU-EINKAUFSZENTRUM . UNIVERSITÄT . DOMBUCHHANDLUNG

Telefon: (0941) 507-2346
E-Mail: staedtische-bestattung@regensburg.de
Internet: www.regensburg.de/bestattung

Städtische Bestattung



Die Johanniter – Immer für Sie da!

ostbayern@johanniter.de
www.johanniter.de/ostbayern

Aus Liebe zum Leben: in unseren Kindertagesstätten, durch Ausbildung
in Erster Hilfe, mit Fahr- und Sanitätsdiensten, in der häuslichen Pflege,
mit unserer Rettungshundestaffel, den Hunden im Therapieeinsatz,
im Bevölkerungsschutz und Rettungsdienst, mit dem Kriseninter-
ventionsteam, dank Hausnotruf und Menüservice und in unserem
Johannes-Hospiz.
Servicetelefon: 0941 307936-130

Aus Liebe zum Leben

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
SEELSORGE UND BEGLEITUNG
SYSTEMISCHES COACHING

0941-381 62 93 ODER
WWW.SCHULTEMARTIN.DE

KOSTENFREIES 
INFOGESPRÄCH 

UNTER 24H HEIZUNGS-NOTDIENST: 0171-7529999

HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR

EMHARDT & AUER GMBH

0941-46315-0     www.emhardt-auer.de

Was ist es wert?
Wie findet man einen Käufer?
Wie erzielt man den höchstmöglichen Preis am Markt?

Sie haben ein Haus geerbt und möchten es verkaufen?

Rufen Sie unverbindlich und kostenfrei
einen Fachmann an.

35 Jahre Kompetenz
und Berufserfahrung!
diskret und erfolgsorientiert

Thomas Lang
Dipl. Immobilienwirt + Bankkaufmann

Tel.: 0941/ 3998866
auch Sa und So erreichbar

Referenzen unter: www.immobilien-lang.info

Die ejsa Regensburg ist eine Ar-
beitgeberin mit Herz – professi-
onell, humorvoll und vielfältig 
in ihren Leitungen und Ange-
boten und stets auf der Suche 
nach pädagogischen Fach- und 
Betreuungskräften, sowie stud. 
Hilfskräften.

Details und Infos zu den 
aktuell offenen Stellen gibt es 
unter www.ejsa-
regensburg.de/
stellenmarkt

„BESSER MITEINANDER ARBEITEN“

HAUSMEISTER*IN & MESNER*IN (M/W/D)
Die Kirchengemeinde St. Lukas 
sucht motivierte Teamplayer, 
die sich um Kirche, Gemeinde-
zentrum und Pfarramt küm-
mern.

Sie haben 5 - 8 Stunden in der 
Woche Zeit und Lust bei Kirche 
mitzuarbeiten? Dann bewerben 
Sie sich! Infos: www.lukas-
evangelisch.de



EJ

Herzlich willkommen! 
– Neue Dekanatsju-
gendreferentin

g Ab 01.09. ist Religions-
pädagogin Annika Tisch-
endorf jeweils mit einer 
halben Stelle als Dekanats-
jugendreferentin und als 
Gemeindereferentin in der 
Kirchengemeinde Regens-
burg - St. Lukas tätig. Am 
01.10. wird sie in einem 
festlichen Gottesdienst 
in St. Lukas in ihr Amt 
eingeführt. Für ihre erste 
Dienststelle wünschen wir 
ihr alles Gute, viel Freude 
bei der neuen Tätigkeit und 
Gottes Segen und Beglei-
tung für ihre Aufgaben! 
Schön, dass Du da bist und 
unser Team bereicherst!
Helmuth Klett

Glücksradverleih

g Die Evangelische Jugend 
hat sich ein neues, qualita-
tiv hochwertiges Glücksrad 
angeschafft, das ab sofort 
z.B. für Gemeindefeste, Ak-
tionen und Veranstaltungen 
gegen eine geringe Gebühr 
verliehen wird. Auch nicht-
kirchliche Einrichtungen 
können den Verleih in 
Anspruch nehmen. Bei 
Interesse wenden Sie sich 
bitte direkt ans Jugendwerk 
(info@ej-donaudekanat.de 
oder Tel. 0941 5998972).
Barbara Hochschau

Teenie-Teamer-Kurs 
für Jugendliche 
von 13-14 Jahren
g Du willst mehr über 
dich selbst wissen? Dabei 

erlernen, wie man vor 
Gruppen steht ohne nervös 
zu werden? Dein Ziel ist es, 
dich ehrenamtlich in der 
Jugendarbeit zu engagieren, 
in deiner Kirchengemeinde 
als Konfi-Teamer durchzu-
starten, aber dir fehlt das 
nötige Know-How dazu? 
Dann bist du bei unserem 
diesjährigen Teenie-Teamer-
Kurs vom 22.-24.09. im 
Jugendhaus Dornach genau 
richtig!
An diesem Wochenende 
geht es vor allem um DICH: 
Du entdeckst deine Bega-
bungen und erfährst Mög-
lichkeiten, deine Interessen 
eigenständig zu vertreten. 
Wir erleben und üben ge-
genseitige Wertschätzung, 
z.B. bei unseren Auszeiten. 
Zudem werden wir ge-
meinsam jede Menge Spiele 
kennenlernen. Und eines ist 
auf jeden Fall sicher: Der 
Spaß kommt dabei nicht zu 
kurz!
Den aktuellen Flyer sowie 
alle weiteren Infos findest 
du auf unserer Homepage 
unter https://ej-donaudeka-
nat.de/service/downloads/ 
Anmeldeschluss: 01.09.
Kirstin Kuntz-Ouedraogo

Dekanatsjugendkonvent 
„Wie geht Freizeit?“ 
für Jugendliche ab 15 
Jahren

g Mitarbeitendensuche, 
Programmablauf, Werbung, 
Finanzierung, … Mit diesen 
und weiteren Themen wird 
man in der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen 
konfrontiert, sobald man 
eine Freizeit machen will. 
Das ist nicht immer einfach 
– deswegen nehmen wir 
uns beim Herbstkonvent 
vom 20.-22.10. im Jugend-
tagungshaus Geiselhöring 
ganz viel Zeit für alles, was 
man für eine erfolgreiche 
Freizeit brauchen kann! 
Die Teilnehmenden können 

dabei selbst zwischen 
verschiedenen Beginner- 
und Expertenworkshops 
wählen. Am So findet 
der geschäftliche Teil mit 
Berichten und der The-
menwahl für den nächsten 
Konvent statt. Alle weiteren 
Informationen gibt es nach 
den Sommerferien www.ej-
donaudekanat.de. Anmel-
deschluss: 06.10.
Tamara Beirau 

Nacht der Lichter
im Regensburger Dom

g Die Evangelische Jugend 
und der BDKJ Regensburg 
laden gemeinsam zur dies-
jährigen Nacht der Lichter 
am 17.11. um 19.30 in den 
Regensburger Dom ein. 
Gemeinsam mit ca. 2.000 
erwarteten Besucher:innen 
wollen wir den Dom mit 
Kerzenschein zum Leuchten 
und mit Taizé-Liedern zum 
Klingen bringen. Dieser 
Abend ist nicht nur für Ju-
gend- und/oder Konfigrup-
pen ein besonderes High-
light! Verbringen Sie einen 
Abend im Lichtermeer und 
entspannter Atmosphäre. 
Eine Anmeldung ist dafür 
nicht nötig. Warme Klei-
dung und ggf. etwas War-
mes zum Trinken werden 
empfohlen. Gerne können 
auch Decken und Sitzkissen 
mitgebracht werden.
Damit die Nacht der Lichter 
problemlos ablaufen kann, 
sind wir natürlich noch auf 
der Suche nach vielen hel-
fenden Händen. Bei Inter-
esse bitte direkt bei Barbara 
Hochschau melden (hoch-
schau@ej-donaudekanat.
de). Alle weiteren Infos gibt 
es auf unserer Homepage 
www.ej-donaudekanat.de. 
Barbara Hochschau

Diakonie

Was ich wollte, wer ich 
wurde und wo will ich 
hin?

g Die Psychologische Be-
ratungsstelle der Diakonie 
lädt ein zu einem 2-tägigen 
Selbsterfahrungsseminar 
mit Biographiearbeit. Von 
Fr. 13.10. 8.30 bis Sa 14.10. 
16.30 soll im Haus Wer-
denfels Raum sein für die 
Themen: Geschenke und 
Herausforderungen der 
einzelnen Lebensabschnit-
te, Reflexion der eigenen 
Lebensgeschichte, gelebte 
und ungelebte Talente und 
aktuelle Entwicklungsauf-
gaben.
Herzliche Einladung zu 
einem Wochenende rund 
um Ihr eigenes Leben!
Die Kosten betragen 
100,00€ zzgl. Übernach-
tungs- und Verpflegungs-
kosten.
Anmeldung: Psycholog. 
Beratungsstelle Tel. 0941 
2977-11 | erziehungsbera-
tung@dw-regensburg.de
Anke Polednik

EBW

Erwachsenenbildung

g Bibel im Cafe
20.10. um 09.30 mit Pfr. 
Moritz Drucker zum Thema 
„Jesus der Orientale“ im 
Café Pernsteiner.
Ökumenisches Gespräch 

g „Krieg setzt er aus“ 
(Psalm 46,10)
Am 17.10. um 19.00 hält 
Prof. Christoph Dohmen 
einen Vortrag dazu und lädt 
danach zum Gespräch im 
Runtinger Saal.
Die Biblische Hoffnung 
auf Frieden – eine Utopie? 
Erfahrungen von Krieg ist 
im Alten Testament ebenso 
präsent wie die vielfälti-
ge Hoffnung auf Frieden. 
Warum und wozu brauchen 
wir Hoffnungsbilder vom 
Frieden?
g Was kommt nach dem 
Gräber-Umgang?
Am 18.10. um 19.00 lädt 
Martin Schulte zum Aus-
tausch im Bonhoeffersaal 
im Alumneum ein.

aus den gemeinden:
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g Einführung in die christ-
liche Meditation
Pfr Frank Schäfer lädt ein 
zur „Einführung in die 
christliche Meditation“: 
Mo 02.10. oder 06.11. von 
19.30 bis 21.00 in der Ka-
pelle (2. OG) im Alumneum.
g Einfach erzählen! – Ad-
vent, Licht und Dunkelheit
Cordula Gerndt bietet ab 
dem 13.11. einen dreiwöch-
tigen Montagabendkurs 
von 19.00-21.00 im Bon-
hoeffersaal, Alumenum an.
g Verloren, gefunden, 
wieder verloren, wieder 
gefunden – Kriegsenkel mit 
familiärem Heimatverlust
Unter diesem Thema veran-
staltet Andrea Pilchowski 
am 16.09. von einen Se-
minartag im Bonhoeffersaal 
(1.OG), Alumneum.

g Führung „Die vergesse-
nen Friedhöfe“
Am 13.11. um 16.00 lädt 
Irmi Kurz ein, sich auf die 
Spuren der vergessenen 
Friedhöfe in Regensburg zu 
begeben.
g Stolpersteinführung
Am 21.10. von 15.00-16.30 
lädt Sylvia Seifert zu einer 
Stolpersteinführung durch 
Regensburg. Treffpunkt: 
vor dem Alumneum.
g Führung: „Die neue Re-
gensburger Synagoge“
Am 07.11. um 17.00 gibt es 
die Möglichkeit, mit Dieter 
Weber die neue Regensbur-
ger Synagoge zu besich-
tigen. Treffpunkt: Neue 
Synagoge Regensburg
g Veranstaltungen im Rah-
men der „interkulturellen 
Woche“: 23.09. 16.00 Film: 
„Reseba – the Dark wind”; 
Zeit zum Austausch und 
Gespräch zur Situation der 
Jesidinnen und Jesiden u.a. 
mit Sabine Freudenberg 
und Bundestagsabgeordne-
ten Derya Türk-Nachbaur.
17.09. 14.30 Postkoloniale 
g Stadtführung: Treff-

punkt: Bismarckplatz vor 
Stadttheater
g 20.09. 18.00-21.00 zum 
Kochevent „Möchten Sie 
ein Stück syrische Kultur 
schmecken?“ in der Kir-
chengemeinde Burgwein-
ting.
Weitere Infos ab Septem-
ber im Programmflyer 
oder unter 
www.ebw-regensburg.de

Familienbildung
g Familiencafé
Öffnungszeiten (außerhalb 
der Ferien):
Mo 9.30-11.30
Di und Do 14.30-16.30
Bei einem kleinen Früh-
stück oder Kaffee und 

Kuchen andere Eltern/
Großeltern kennenlernen, 
sich austauschen und/oder 
Freund*innen zum Spielen 
finden.
g Themenfrühstück
Mi 10.00-11.30
02.08. Familienpicknick im 
Garten Gustav-Adolf-Wie-
ner-Hauses, Schottenstr. 6
20.09. „Vergleich macht 
unglücklich – wenn sich 
Konkurrenz unter Eltern 
und Kindern breit macht!“ 
mit Nicola Bock
11.10. „Von der Milch zum 
Brei!“ mit Christina Apel
g Offener Babytreff
Di 11.00-11.30 (außerhalb 
der Ferien) laden wir alle 
Eltern mit ihren Kindern bis 
zu einem Jahr ins Familien-
café ein.
g Offener Schwangeren-
treff
Mi je 17.00-18.30 2x im 
Monat im Familiencafé. 
Hier sind alle werdenden 
Mütter eingeladen, sich die 
„Wartezeit“ auf ihr Baby zu 
verkürzen. Austausch und 
Kontakt stehen im Vorder-
grund, begleitet von einer 
pädagogischen Fachkraft.
02.08.; 16.08.; 30.08.; 
19.09.; 27.09.; 11.10.; 25.10.
g Singen mit Kindern
Mi je 15.30 am 27.09.; 

25.10. kostenfrei. Angebot 
für Eltern mit ihren Kindern 
zum Erlernen heimischen 
Liedguts.
g Eltern-Kind Gruppen 
starten im Sept. wieder.
Die Gruppen wie Babymas-
sage, FenKid, SpielRaum, 
Musikgarte, Nappydancers, 
Krabbelkäfer, Experi-
mentieren mit Farbe und 
viele mehr starten wieder! 
Schnell anmelden!
g Waldmäuse Herbst
Mit Kindern die Natur 
erleben, dazu laden wir ab 
Fr 06.10. Eltern mit ihren 
Kindern (2-4 Jahre) ein.
g Mit Huhn Berta auf Du 
und Du
16.09. vormittags für Fa-
milien mit Kindern von 1-4 
Jahren.
g Bauernhof-Detektive
machen sich am Sa 14.10. 
von 10.00 - 12.00 und von 
14.00-16.00 ans Werk. Eine 
Naturerfahrung für Famili-
en mit Kindern von 2 bis 6 
Jahren.
g Schnitzkurs für Mädchen
findet an 2 Terminen ab 
dem 15.10. nachmittags für 
Mädchen von 8-12 Jahren 
statt.

g VäterZeit- Angebote für 
Väter mit ihren Kindern
Fr 29.09. 16.00-19.00 
„Schnitz dir dein Besteck“ 
für Väter mit Kindern ab 3 
Jahren
Mo 16.10. 20.00-21.30 
„Mann sein – Vater sein“ 
findet Online statt. 
Sa 28.10. um 14.00-17.00 
„Gemeinsam Drachenbau-
en“ ein Kurs für Väter mit 
ihren Kindern ab 4 Jahren
Sa 18.11. 14.00-17.00 „Raus 
aus dem Haus“ für Väter 
mit Kinder im Alter von 18 
Monaten bis 3 Jahre.
g Schwangerschaft und 
Geburt
Wir bieten ein vielfälti-
ges Programm rund um 

Schwangerschaft und 
Geburt.
g Für Eltern
Do 09.11. 19.00-20.00 
Online-Vortrag „Lern- und 
Verhaltensblockaden lösen“.
Mo 07.11. um 19.00 „Ho-
möopathie für Eltern“
Mo 20.11. um 15.00 Work-
shop „Gesunde Füße für Ihr 
Kind“
Außerdem bieten wir das 
Seminar „Erste Hilfe am 
Kind“ am Sa 02.09. und 
11.11. von 08.15-16.00 an.

Wellcome

g Eine einzigartige Beson-
derheit in Regensburg Stadt 
und Land:
wellcome unterstützt Sie 
als junge Familie mit Baby 
im ersten Lebensjahr. Eine 
Freiwillige kommt 1-2x 
wöchentlich zu Ihnen nach 
Hause, um mit dem Baby 
spazieren zu gehen damit 
der erziehende Elternteil 
duschen, essen oder auch 
mal wieder 2 Std. am Stück 
schlafen kann. 
Interesse? Bitte melden Sie 
sich bei der Ansprechpart-
nerin Monika Rieder, Tel.: 
0157 5253 6418 
Sie haben Interesse Fami-
lien zu unterstützen? Sie 
sind herzlich eingeladen, 
sich als Freiwillige zu 
engagieren. Setzen Sie sich 
gerne unter Tel.: 0157 5253 
6418 mit Frau Rieder in 
Verbindung.
Wir bitten um frühzeitige 
Anmeldung unter Tel. 
0941/5 95 16 oder www.
ebw-regensburg.de bzw. 
E-mail: familienbildung@
ebw-regensburg.de Wir 
bitten um frühzeitige 
Anmeldung unter Tel. 
0941/5 95 16 oder www.
ebw-regensburg.de bzw. 
E-mail: familienbildung@
ebw-regensburg.de
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SPENDENAUFRUF ZUR HERBSTSAMM-
LUNG VOM 09. BIS 15. OKTOBER 2023

Einfach so normal leben wie möglich. Ohne 
Einschränkungen das tun, was man kann, und 
was möglich ist. Die Offene Behindertenar-
beit (OBA) will Begegnungsmöglichkeiten für 
Menschen mit und ohne Behinderung schaffen. 
Deshalb organisieren die OBA-Dienste Ange-
bote für die Freizeit sowie Maßnahmen zur 
Bildung und Begegnung. Ziel ist es, dass Men-
schen mit Behinderungen eigenverantwortlich 
und selbstbestimmt leben können.
Finanziert werden die Angebote in der Regel 
durch Zuschüsse und die Beiträge der Teilneh-

menden. Viele Projekte sind jedoch auf Spen-
den angewiesen, da die Regelfinanzierung die 
Kosten nur teilweise abdeckt.

DIE DIAKONIE HILFT. HELFEN SIE MIT.

Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, dass diese 
unterstützenden Dienste und alle anderen An-
gebote der Diakonie in Bayern weiterhin beste-
hen bleiben und ausgebaut werden können. Sie 
helfen damit Menschen mit Behinderung ihre 
Lebensqualität zu verbessern und ihre Potentia-
le zu entfalten.

HERZLICHEN DANK!

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22, Evang. Bank eG, 
Stichwort: Spende Herbstsammlung 2023

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk für 
die diakonische Arbeit vor Ort.
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bay-
ern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das 
Informations- und Werbematerial fi nanziert.

... und was 
kannst Du?
Angebote
der Off enen
Behindertenarbeit 
(OBA)


